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Blättleschreiber aufgepasst!
In der Faschingswoche müssen Beiträge für das Mitteilungsblatt bereits 
am Montag, 15. Februar 2021, bis 9.00 Uhr bei uns eingegangen sein.
� Ihre Blättle-Redaktion
Das Rathaus bleibt am Rosenmontag, 15.02.2021, ab 12.00 Uhr, und 
am Faschingsdienstag, 16.02.2021,  ganztägig geschlossen.
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Amtliche Bekanntmachungen
Bekanntmachung der Tagesordnung
Am Dienstag, 09.02.2021, um 18:00 Uhr, findet im Mainfranken-
säle - Großer Saal die Sitzung des Gemeinderates mit folgender 
Tagesordnung statt:	
1. �Ausbau der Günterslebener Straße zwischen Friedenstraße 

und Wolfstalstraße mit Querungsstelle Geithainer Allee - Bau-
beschluss -

2. �Protokollgenehmigung
Anschließend findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.
� Gemeinde Veitshöchheim, 02.02.2021
� Jürgen Götz, 1. Bürgermeister

Auszugsweiser Bericht aus der Sitzung des Haupt-
ausschusses am 26.01.2021� (öffentlicher Teil)
Die Beschlüsse erfolgten, soweit nicht anders vermerkt, einstimmig
  1. �Bebauungsplan „Sandäcker“ 2. Änderung: erneute öffent-

liche Auslegung und Beteiligung der Träger öffentlicher 
Belange gemäß § 3 Abs. 2 bzw. § 4 Abs. 2 BauGB in der Zeit 
vom 15.12.2020 bis 15.01.2021 - Abwägung der eingegange-
nen Stellungnahmen

  1.1. �Stellungnahme/Anregung Enrique Marcial Simon - E-Mail 
vom 15.01.2021

Innerhalb der Grünanlage des Bebauungsplans „Sandäcker“ befin-
den sich bestehende Biotopflächen, die teilweise direkt an die priva-
ten Grundstücksflächen angrenzen und auch in der Planzeichnung 
der 2. Änderung des Bebauungsplans „Sandäcker“ aufgenommen 
sind sowie festgesetzte Ausgleichsflächen. Wie bereits in der Be-
gründung zur Urfassung des Bebauungsplans „Sandäcker“ erläutert, 
ist in der Umsetzung des städtebaulichen Grundkonzepts eine Ge-
ländemodellierung zu den Nachbargrundstücken vorgesehen.
Im Rahmen der 2. Änderung des Bebauungsplans „Sandäcker“ hat 
die Gemeinde Veitshöchheim konkretisierende und klarstellende 
Anpassungen vorgenommen, die eine Bebauung unter Berücksich-
tigung der vorhandenen Geländeverhältnisse gewährleisten.
Durch die Klarstellung der Festsetzung unter Punkt 3.7 im Rahmen 
der 2. Änderung des Bebauungsplans „Sandäcker“ in der Entwurfs-
fassung vom 24.11.2020 wird den Belangen und Anregungen der 
Öffentlichkeit zur Errichtung von Bauteilen mit Stützfunktion bis zu 
einer Höhe von 1,0 m bei Aufschüttungen ausreichend Rechnung 
getragen. Eine weitere Differenzierung und Modifizierung der Fest-
setzungen unter Punkt 3.7 im Rahmen der 2. Änderung des Be-
bauungsplanes Sandäcker (Stand: 24.11.2020) ist deshalb nicht 
erforderlich. Dies unter Berücksichtigung des Aspektes, die Errich-
tung von Bauteilen mit Stützfunktion nicht direkt an den vorhande-
nen Biotopstrukturen zuzulassen, sondern durch den Abstand zur 
Grundstücksgrenze von mindestens 1,0 m und der vorgesehenen 
Geländemodellierung eine Angliederung mit modelliertem Übergang 
zu schaffen. 
Eine Beeinträchtigung der vorhandenen Biotopstrukturen wird somit 
ausgeschlossen, sodass eine natur- und umweltverträgliche Anglie-
derung der Wohnbauflächen gewährleistet wird.

  2. �Bebauungsplan „Sandäcker“ 2. Änderung: Satzungsbe-
schluss gemäß § 10 Abs. 1 BauGB

Der Hauptausschuss nimmt zur Kenntnis, dass im Rahmen der 
erneuten Beteiligung der von den Änderungen berührten Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 i.V.m. 
§ 4a Abs. 3 BauGB in der Zeit vom 15.12.2020 bis 15.01.2021 keine 
Einwände oder Anregungen eingegangen sind.
Im Rahmen der erneuten Beteiligung der von den Änderungen be-
rührten Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 i.V.m. § 4a Abs. 3 BauGB ist 
eine Stellungnahme eingegangen, die entsprechend der beigefügten 
Abwägung in der Sitzung des Hauptausschusses vom 26.01.2021 
beschlussmäßig behandelt wurde. Der Hauptausschuss beschließt 
unter Berücksichtigung und Abwägung der eingegangenen Stellung-
nahme aus der Öffentlichkeit die 2. Änderung des Bebauungsplans 
„Sandäcker“ in der Fassung vom 24.11.2020 gemäß § 10 Abs. 1 
BauGB als Satzung. Der Satzungsbeschluss ist gemäß § 10 Abs. 
3 BauGB ortsüblich bekannt zu machen.Mit Bekanntmachung des 
Satzungsbeschlusses tritt die 2. Änderung des Bebauungsplans 
„Sandäcker“ in der Fassung vom 24.11.2020 in Kraft.
  3. �Bauantrag für den Neubau eines Wohnhauses mit Einlieger-

wohnung, Kerzenleite 14, Fl.Nr. 1945
Das geplante Bauvorhaben befindet sich im unbeplanten Innen-
bereich (§ 34 BauGB). Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt.
  4. �Bauantrag für den Neubau eines Einfamilienwohnhauses, 

Jahnstraße 14, Fl.Nr. 916/192 Gemarkung Veitshöchheim
Das Bauvorhaben befindet sich im unbeplanten Innenbereich (§ 34 
BauGB). Das gemeindliche Einvernehmen zum vorgelegten Bau-
antrag wird erteilt.
Abstimmungsergebnis:	 Ja 8  Nein 1  Anwesend 9
  5. �Bauantrag für die Sanierung und Erweiterung eines Einfa-

milienhauses mit Einliegerwohnung und Bürogebäude, Sen-
delbachstraße 63, Fl.Nr. 1818 Gemarkung Veitshöchheim

Das Baugrundstück ist zum Teil dem unbeplanten Innenbereich 
(§ 34 BauGB), östlich des Bestandsgebäudes dem Außenbereich 
(§ 35 BauGB) zuzuordnen. Das gemeindliche Einvernehmen zum 
vorgelegten Bauantrag wird erteilt.
  6. �Antrag auf Befreiungen von den Festsetzungen des Be-

bauungsplanes „In der Setz, Teil II“, Seeweg 15, Fl.Nr. 1164
Das geplante Bauvorhaben befindet sich im Geltungsbereich des 
rechtsverbindlichen Bebauungsplans „In der Setz, Teil II“.
Der Hauptausschuss stimmt folgenden beantragten Befreiungen von 
den Festsetzungen des Bebauungsplanes „In der Setz, Teil II“ zu:
– �Befreiung für die Überschreitung der festgesetzten Baugrenze im 

Westen um ca. 11 m,
– �Befreiung vom festgesetzten Standort der Garage / Carport,
– �Befreiung von der Dachdeckung für Garagen / Carport, hier in 

der Ausführung extensive Dachbegrünung (Textliche Festsetzung 
Anlage 2 Nr. 2.1),

– �Befreiung vom festgesetzten Dachüberstand von 0,30 m auf 2,00 
m (Textliche Festsetzung Anlage 2 Nr.2.2) und

– �Befreiung von der Festsetzung zur einheitlichen Gestaltung von 
Garagen bei beiderseitigen Grenzanbau (Textliche Festsetzung 
Anlage 2 Nr. 2.4).

Besuchen Sie auch www.veitshoechheim.de und www.veitshoechheim-blog.de
Hier finden Sie Adressen, Telefonnummern und Satzungen, dort aktuell Pressespiegel, Berichte, Fotos

und Informationen zu Ereignissen und Veranstaltungen aus allen Bereichen des Gemeindelebens, aus der Verwaltung, 
von Vereinen und Einrichtungen, aus Bildung, Kultur, Sozialem und Wirtschaft.
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  7. �Ergänzender Antrag auf Befreiung von den Festsetzungen 

der Ortsgestaltungssatzung zum Bauantrag für die Sanie-
rung Haupthaus Herrnstr. 13, Wohnraumerweiterung EG 
und Modernisierung Mietshaus Herrnstr. 13a, Fl.Nr. 1 Ge-
markung Veitshöchheim

Ergänzend zum Beschluss des Ferienausschusses vom 18.08.2020 
wird der beantragten Befreiung von § 7 Nr. 1 der Ortsgestaltungs-
satzung auf der Gebäudesüdseite zugestimmt. 
  8. �Antrag auf Vorbescheid (erneute Beschlussfassung) für den 

Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Einliegerwoh-
nung, Thüngersheimer Straße, Fl.Nr. 2956 + 2957/4

Die Einschätzung des Landratsamtes Würzburg zum vorliegenden 
Antrag auf Vorbescheid hinsichtlich der bauplanungsrechtlichen Zu-
lässigkeit bei einer weiteren Verschiebung des geplanten Wohnge-
bäudes in östliche Richtung (Thüngersheimer Straße) im Anschluss 
an das abzubrechende Gebäude wird zur Kenntnis genommen. 
Damit würde sich das geplante Bauvorhaben nach § 34 BauGB be-
urteilen. Das gemeindliche Einvernehmen zum vorliegenden Antrag 
auf Vorbescheid wird erteilt. 
Der Beschluss des Hauptausschusses vom 14.07.2020 zum Antrag 
auf Vorbescheid für den Neubau eines Einfamilienwohnhauses wird 
durch diesen Beschluss ersetzt. 
Durch die Bauherren ist der Abbruch eines Bestandsgebäudes vor-
gesehen, direkt im Anschluss daran soll sich der geplante Neubau 
anschließen. Damit wäre eine bauplanungsrechtliche Beurteilung 
des Bauvorhabens nach § 34 BauGB gegeben. 
  9. Genehmigungsfreistellungsverfahren im Baugebiet „Sandäcker“
Der Hauptausschuss des Gemeinderates nimmt die folgenden ge-
planten Bauvorhaben im Geltungsbereich des rechtsverbindlichen 
Bebauungsplanes „Sandäcker, 1.Änderung“, die seit der letzten 
Sitzung des Hauptausschusses am 08.12.2020 im Rahmen eines 
sog. Genehmigungsfreistellungsverfahren gemäß Art. 58 BayBO 
eingereicht wurden, zur Kenntnis:
Bauvorhaben	 Lage	 Fl.Nr.	 BV-Nr.
Neubau eines  
Einfamilienwohnhauses 	 Schafhofstraße 7	 862/5	 92/2020 
mit Carport	
Neubau eines  
Reihenendhauses 	 Unterer Graben 22	 866/4	 93/2020 
mit Garage
Neubau eines  
Einfamilienwohnhauses 	 Mittlerer Graben 1	 865/6	 94/2020 
mit Garage und Carport
Neubau eines Reihenhauses	 Schafhofstraße 8	 860/5	 02/2021
Neubau eines Reihenhauses	 Schafhofstraße 10	 860/4	 03/2021
Neubau eines Reihenhauses	 Schafhofstraße 12 	 860/3	 04/2021
Neubau eines Reihenhauses	 Schafhofstraße 14	 860/2	 05/2021
10. �Antrag gemäß § 4 BImSchG auf die Neugenehmigung zur 

Errichtung und den Betrieb eines Lagerplatzes zur Zwi-
schenlagerung von nicht gefährlichen Abfällen auf dem 
Grundstück Fl.Nr. 800/109 Gemarkung Veitshöchheim

Das Vorhaben befindet sich im Geltungsbereich des Bebauungs-
planes „Gewerbegebiet Ost, Teil 2, 2. Änderung“. 
Das gemeindliche Einvernehmen gemäß § 36 BauGB für die Neu-
errichtung der immissionsschutzrechtlich genehmigungsbedürftigen 
Anlage nach § 13 BImSchG wird erteilt. 
11. �Straßenverkehrsangelegenheiten - Friedrich-Ebert-Straße 

(Einmündungsbereich), Aufhebung des bestehenden ein-
geschränkten Halteverbotes

Der Beschluss des Hauptausschusses vom 12.05.2015 (Einrichtung 
eines eingeschränkten Halteverbotes auf der Südseite der Friedrich-
Ebert-Straße ab der Grundstücksgrenze Friedrich-Ebert-Straße 3 

bis zum Kreuzungsbereich der Straße „Am Schenkenfeld“) wird 
aufgehoben, da sich die Verkehrssituation inzwischen entspannt 
hat und deshalb auf eine entsprechende Beschilderung verzichtet 
werden kann. 
12. Protokollgenehmigung
Die Niederschrift vom 08.12.2020 – öffentlicher Teil - wird genehmigt.

Auszugsweiser Bericht aus der Sitzung des Gemein-
derates vom 19.01.2021
AUSZUG NICHTÖFFENTLICHER TEIL
Grundstücksangelegenheiten; Vergabe von Grundstücken im 
Baugebiet „Sandäcker
Der Gemeinderat nimmt die laufenden Bewerbungen auf die Grund-
stücke im Baugebiet „Sandäcker“ zur Kenntnis und beschließt die in 
der Sitzung genannten Grundstücke der Gemarkung Veitshöchheim 
an die in der Sitzung genannten Erwerber zu veräußern.

2. Änderung des Bebauungsplanes 	  
„Sandäcker“ Veitshöchheim
Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses
Der Hauptausschuss der Gemeinde Veitshöchheim hat in seiner Sit-
zung am 26.01.2021 die 2. Änderung des Bebauungsplans „Sand-
äcker“ gemäß § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung beschlossen. 
Der Satzungsbeschluss wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 BauGB 
ortsüblich bekannt gemacht. Die 2. Änderung des Bebauungsplans 
„Sandäcker“ tritt mit der Bekanntmachung in Kraft.
Die 2. Änderung des Bebauungsplans „Sandäcker“ liegt mit Begrün-
dung und Anlagen ab Veröffentlichung dieser Bekanntmachung im 
Rathaus Veitshöchheim, Erwin-Vornberger-Platz 1, 97209 Veitshöch-
heim während der allgemeinen Dienststunden (von Montag bis Freitag 
jeweils von 8.00 bis 12.00 Uhr, Montag und Dienstag von 14.00 bis 
16.00 Uhr, sowie Donnerstag von 14.30 bis 18.00 Uhr) öffentlich aus 
und kann dort eingesehen werden. Aufgrund der aktuellen Situation 
ist eine telefonische Anmeldung unbedingt erforderlich. 
Zudem liegen die Ergebnisse der Öffentlichkeits- und Behörden-
beteiligung, die in dem Bebauungsplan berücksichtigt wurden, und 
aus welchen Gründen der Plan nach Abwägung mit den geprüften, in 
Betracht kommenden anderweitigen Planungsmöglichkeiten gewählt 
wurde, den Unterlagen bei. Auf die Voraussetzungen für die Gel-
tendmachung der Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften 
und von Mängeln der Abwägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 
Abs. 1 BauGB wird hingewiesen.
Unbeachtlich werden demnach 
– �eine nach § 214 Abs. 1 S. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Ver-

letzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften.
– �eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche 

Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs-
plans und des Flächennutzungsplans.

– �gemäß § 214 Abs. 3 S. 2 BauGB beachtliche Mängel des Ab-
wägungsvorgangs.

– �gemäß § 214 Abs. 2a BauGB im beschleunigten Verfahren be-
achtliche Fehler, 

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Be-
bauungsplans schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht 
worden sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel 
begründen soll, ist darzulegen. Außerdem wird auf die Vorschriften 
des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. 
Danach erlöschen Entschädigungsansprüche für nach den §§ 39 
bis 42 BauGB eingetretene Vermögensnachteile, wenn nicht inner-
halb von drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die 
Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruches 
herbeigeführt wird.� Veitshöchheim, den 01.02.2021

� Jürgen Götz, Erster Bürgermeister
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
auf Grund einer Softwareumstellung im Landratsamt Würz-
burg können wir ab dem 26.02.2021 vorerst keine Außerbe-
triebsetzungen und Halterdatenänderungen von Kraftfahr-

zeugen mehr im Bürgerbüro anbieten. Wir bitten Sie deshalb, 
sich bis auf weiteres in allen Kfz-Angelegenheiten an die 
Zulassungsstelle im Landratsamt Würzburg zu wenden.

Sobald Sie Kraftfahrzeuge wieder wie gewohnt bei uns im 
Bürgerbüro Ab- und Ummelden können, werden wir dies im 

Mitteilungsblatt veröffentlichen.
Jürgen Götz, 1. Bürgermeister

Gemeinde Veitshöchheim
Bekanntmachung Zahlungstermin 15. Februar 2021
Es wird darauf hingewiesen, dass zum 15. Februar 2021 folgende 
Zahlungen an die Gemeindekasse fällig werden:
· Rate auf Grundsteuer –A–
· Rate auf Grundsteuer –B–
· Rate auf die Gewerbesteuer
· Hundesteuer
Falls Sie keine Einzugsermächtigung erteilt haben, bitten wir, die Be-
träge fristgerecht auf die VR-Bank Würzburg, BIC: GENODEF1WU1, 
IBAN: DE17 7909 0000 0005 7260 18 zu überweisen.
� Veitshöchheim, den 27.01.2021
� Jürgen Götz, 1. Bürgermeister

Versorgungsbetriebe der Gemeinde Veitshöchheim
Bekanntmachung Zahlungstermin 15. Februar 2021
Es wird darauf hingewiesen, dass zum 15. Februar 2021 folgende 
Zahlungen an die Gemeindekasse fällig werden:
· Niederschlagswassergebühr
Falls Sie keine Einzugsermächtigung erteilt haben, bitten wir, die 
Beträge fristgerecht auf die Sparkasse Mainfranken, BIC: BYLA-
DEM1SWU, IBAN: DE24 7905 0000 0044 4873 04, zu überweisen.
� Veitshöchheim, den 27.01.2021
� i.V. Claudia Heller, stellv. kaufm. Werkleiter

Verunreinigungen durch Hundekot
Liebe Hundebesitzer,
bei einem Spaziergang durch den Ort 
stößt man immer wieder auf einen „Hau-
fen“ mitten auf dem Gehweg. Spätes-
tens dann, wenn man aus Versehen hi-
neintritt, wird einem die Sache gewaltig 
„stinken“. Muss das so sein? Sicherlich 

nicht! Gehwege durch Tiere verunreinigen zu lassen, ist gemäß der 
„Verordnung über die Reinhaltung und Reinigung der öffentlichen 
Straßen“ in der Gemeinde Veitshöchheim verboten.
Aber auch auf öffentlichen Grünflächen „stinkt“ es Kindern beim 
Spielen oder den Mitarbeitern des Bauhofes beim Rasenmähen 
gewaltig, die mit den Hinterlassenschaften der Hunde in Kontakt 
kommen! Insbesondere Kleinkinder sind durch Bakterien, Viren und 
Würmern aus dem Hundekot gefährdet. Auch auf Wiesen und Fel-
dern kann der Hundekot in den menschlichen Nahrungskreislauf 
gelangen und so zu Erkrankungen führen. Lieber Hundebesitzer, 
sorgen Sie bitte deshalb dafür, dass Ihr Hund an geeigneten Stellen 
sein „Geschäft“ verrichtet. Halten Sie Ihren Hund besonders von 
Spielplätzen und öffentlichen Grünanlagen fern.
Angesichts dieser Problematik hat die Gemeinde Veitshöchheim an 
verschiedenen Standorten ein Hundekotentsorgungssystem 
aufzustellen. 
Diese finden Sie jeweils am Beginn und Ende des Weges der Jah-
resbäume in der Gartensiedlung, jetzt neu in der Verlängerung 
der Wolfstalstr. zum Feldweg Leichtäckerweg und dem Parkplatz 

Talbergweg, sowie im Bereich des Fußweges zur Kläranlage am 
Mainsteg und an der Mainlände zwischen dem Parkplatz Mainfran-
kensäle und dem Rollschuhplatz.

Entfernen Sie bitte die Hinterlassenschaften 
Ihres Hundes mit den Tüten der Hundetoiletten 
und entsorgen diese über die Restmülltonne 
bzw. über den „Belloo-Abfallbehälter“
„Ein achtloses Wegwerfen in der freien Na-
tur eignet sich nicht zur Entsorgung“
Gerne können Sie sich Tüten aus dem Tü-
tenspender zur Bevorratung mit nach Hause 
nehmen. Die Gemeinde bietet diese Ihnen 
kostenlos an. Nutzen Sie diese Gelegenheit.

In diesem Zusammenhang möchten wir nicht versäumen, uns bei 
der ansteigenden Anzahl von Hundebesitzern zu bedanken, die den 
Hundekot nicht zu Lasten Dritter entsorgen.
� Jürgen Götz, 1. Bürgermeister

Corona aktuell

Information zur Impfstrategie des Landkreises Würzburg 
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,
liebe Impfwillige aus dem Landkreis Würzburg,
wir alle erhoffen uns von den Impfungen gegen das Coronavirus das 
Ende der Pandemie, die unser Leben seit nunmehr fast einem Jahr 
in vielerlei Hinsicht bestimmt und einschränkt. Und diese Hoffnung 
ist berechtigt, umso mehr, als wir im Landkreis Würzburg eine große 
Bereitschaft in der Bevölkerung erkennen, sich impfen zu lassen. 
Deshalb ist es besonders bedauerlich, dass es immer wieder Lie-
ferengpässe beim Impfstoff gab und wir dann bereits zugesagte 
Impftermine wieder absagen mussten. Ich hoffe wirklich sehr, dass 
dieses Szenario bald der Vergangenheit angehört und wir zuver-
lässig mit Impfstoff für den Landkreis Würzburg versorgt werden. 
Auch die Registrierung zur Impfung im Internet oder per Telefon hat 
nicht immer reibungslos funktioniert, die Leitungen waren überlastet 
und das Online-Portal zu kompliziert. Die Zuweisung zu den beiden 
Impfzentren Giebelstadt bzw. Würzburg-Talavera findet leider auf-
grund der gesamtbayerischen Vorgaben nicht so statt, wie wir das 
im Landratsamt für Sie geplant hatten. Ich kann Sie also nur bitten, 
Geduld zu haben und Rücksicht auf die Menschen zu nehmen, die 
in der Reihenfolge der festgelegten Anspruchsgruppen vor Ihnen 
kommen (siehe auch nebenstehende Grafik). 
Unsere Seniorinnen und Senioren, die das 80. Lebensjahr bereits 
vollendet haben, sind bereits jetzt berechtigt, sich gegen das Coro-
navirus impfen zu lassen. Die Impfung ist für Sie natürlich kostenfrei. 
Die Impfzentren von Stadt und Landkreis Würzburg sind unter der 
Telefonnummer 0931 8000-844 erreichbar. 
Sie können sich auch online unter www.impfen-wuerzburg.de regis-
trieren und so für einen Termin vormerken lassen. Hier finden Sie 
auch Erklärungen in Leichter Sprache. Selbstverständlich können 
auch Angehörige die Anmeldung für Sie übernehmen. 
Weitere Informationen und Antworten auf häufig gestellte Fragen 
rund um das Thema „Corona“ finden Sie auf der Homepage des 
Bayerischen Staatsministeriums für Gesundheit und Pflege (www.
stmgp.bayern.de/coronavirus/impfung) und unter der Telefonnum-
mer 116 117. 
Abschließend möchte ich Sie nochmals um Geduld bitten, sollten Sie 
keinen zeitnahen Termin zur Impfung erhalten. Ich versichere Ihnen, 
dass die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Gesundheitsamt, in den 
Impf- und Testzentren wirklich alles Menschenmögliche tun, damit 
Ihre Gesundheit bestmöglich geschützt ist. Gerne verweise ich hier 
auch auf das umfangreiche Testangebot von Stadt und Landkreis 
Würzburg. Informationen hierzu finden Sie unter www.landkreis-wu-
erzburg.de/Testzentren. Bitte haben Sie Geduld! 
Mit den besten Wünschen verbleibe ich mit freundlichen Grüßen 
� Thomas Eberth, Landrat 

http://www.impfen-wuerzburg.de
http://www.stmgp.bayern.de/coronavirus/impfung
http://www.stmgp.bayern.de/coronavirus/impfung
http://www.landkreis-wuerzburg.de/Testzentren
http://www.landkreis-wuerzburg.de/Testzentren
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Umwelt und Klima
Corona und der Klimawandel
Das Jahr 2020 war geprägt durch Corona, und dieses Virus mit 
allen Beschränkungen wird uns sicher noch einige Zeit begleiten. 
Trotzdem darf darüber die noch viel weiterreichende Gefahr der 
drohenden Klimakatastrophe nicht aus den Augen verloren werden!
Fridays for future hat im letzten Jahr eine Studie an das Wupper-
talinstitut für Klima, Umwelt, Energie vergeben mit dem Auftrag 
festzustellen, wie das Ziel des Klimaabkommens von Paris, die 
Erderwärmung auf möglichst 1,5 Grad zu begrenzen, noch erreicht 
werden kann. Weitgehend unbemerkt brachte im Oktober das Wup-
pertalinstitut das beauftragte Gutachten heraus. 
Die Ergebnisse dieser Studie finden Sie unter folgendem link: https://
fridaysforfuture.de/studie/schluesselergebnisse/ 
„Eine Begrenzung der Erderwärmung auf 1,5 °C würde die Risiken 
und Auswirkungen des Klimawandels gegenüber einer stärkeren 
Erwärmung erheblich verringern – unter anderem die Gefahr, unum-
kehrbare Kipppunkte im Klimasystem zu überschreiten. Die Studie 
des Wuppertal Instituts diskutiert deswegen, welche Möglichkeiten 
aus heutiger Sicht bestehen, die 1,5-°C-Grenze einzuhalten und will 
damit zur gesellschaftlichen Debatte über Wege zu deren Erreich-
barkeit beitragen.“ - fff
Der Bericht des Wuppertalinstituts ist erschienen unter dem Titel: 
CO2-neutral bis 2035: Eckpunkte eines deutschen Beitrags zur 
Einhaltung der 1,5-°C-Grenze.
Bleiben Sie gesund und bitte denken Sie über Corona hinaus.
� Günter Thein, Gemeinderat und Umweltreferent
� guenter.thein@gmx.de

Kultur und Veranstaltungen

KULTUR: Wenn Kultur verstummt – vielleicht tut Austausch gut?
Liebe Kulturschaffende und Kulturliebhaber*innen!
Der (sicherlich wichtige) Coronalockdown trifft uns alle gleicher-
maßen: Die Kunstschaffenden erleben einen Stillstand, der quasi 

einem Berufsverbot gleichkommt. Und die vielen Nutznießer*innen 
von Kultur in seiner ganzen Vielfalt müssen sich zur Zeit mit Kunst-
konserven begnügen.
Als Referent für Kultur in Veitshöchheim kann ich keine beruflichen 
Hilfestellungen geben. Aber es tut vielleicht gut, wenn Kulturschaf-
fende sich in diesen Zeiten untereinander auszutauschen, nach dem 
Motto: „Geteiltes Leid ist halbes Leid“. Dabei könnten Themen wie 
die folgenden von Interesse sein:
– Persönliche Betroffenheit; Ausmaß der beruflichen Beschränkung;
– Wirkungsgrad der staatlichen Finanzhilfen;
– Berufliche Perspektiven – wie könnte es weiter?
– Lockdown evtl als Chance für kreative Neuorientierung?
Auch Nutznießer*innen von Kultur könnten eventuell mit ihrem Fach-
wissen und Ideenreichtum zu einem Meinungsaustausch beitragen. 
Wer an einem Austausch interessiert ist, kann sich gerne melden 
unter: bernhard@vondergoltz.net
Ansonsten wünsche ich vor allem in diesen Zeiten Gesundheit, 
kreative Ideen und Zuversicht!
� Bernhard von der Goltz, (Musiker und Kulturreferent)

Büchereinachrichten

So oft haben Sie, liebe Leserinnen und Leser, uns in den letzten Wo-
chen gedankt: für die tollen Medien, die es bei uns gibt, für unseren 
Service, dafür, dass wir auch in der Pandemie versuchen, soweit wie 
möglich für Sie dazu sein. Heute möchten ich und mein Team uns 
einmal bei Ihnen bedanken! Danke für Ihre vielen besorgten Anrufe 
und dafür, dass Sie uns in diesen Zeiten so eisern die Treue halten. 
Und einen großen Dank besonders für Ihr Verständnis! Niemand war 
bisher genervt oder hat sich über die coronabedingt ständig wech-
selnde Lage bezüglich Ausleihe und Rückgabe beschwert. Häufig 
wurde uns vielmehr Mut zugesprochen, und die Freude darüber, 

https://fridaysforfuture.de/studie/schluesselergebnisse/
https://fridaysforfuture.de/studie/schluesselergebnisse/
mailto:bernhard@vondergoltz.net
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dass nun wenigstens wieder Medien im Vorraum abgeholt werden 
können, war riesengroß! Wir wissen ehrlich, was wir an Ihnen haben!
Noch zwei praktische Hinweise, weil wir öfter danach gefragt 
werden: Bei Rückgabe brauchen wir weder Ihren Namen noch 
Ihre Benutzernummer, das System bucht die Medien automatisch 
von Ihrem Konto ab. Wenn Ihr Ausweis abgelaufen ist, wird der 
Zugang zur E-Book-Ausleihe auf unserer Plattform Overdrive auto-
matisch gesperrt. In dem Fall melden Sie sich bitte bei uns, wir 
verlängern Ihren Ausweis dann telefonisch. Die anfallende Jahres-
gebühr können Sie entweder begleichen, wenn wir wieder geöffnet 
haben, oder Sie stecken sie in einem Umschlag und werfen sie 
in unseren Briefkasten. In diesem Fall bitte Angabe von Namen 
und ggf. Ausweisnummer nicht vergessen, damit wir die Summe 
entsprechend zuordnen können.

Da Sie unseren Abhol- und Lie-
ferservice so begeistert anneh-
men, aber nicht jeder von Ihnen 
Lust hat, lange im Online-Kata-
log zu stöbern, bieten wir gerne 
eine Lese-Überraschungsta-
sche an. Nennen Sie uns Ihre 
Vorlieben (zum Beispiel: Krimis, 

die in Frankreich spielen, historische Frauenromane, das Neuste 
aus dem Feuilleton, Koch- oder Fitnessbücher), und wir stellen Ihnen 
Ihr individuelles Bücherpaket zusammen. Das Gleiche gilt natürlich 
für Ihr Kind, wobei hier eine Altersangabe sinnvoll ist. 

Und nun noch etwas aus unse-
rem Bücherei-Alltag: Obwohl wir 
geschlossen haben, war bei uns 
in der letzten Woche medial eini-
ges los. So hat unsere Kollegin 
Verena Schmitt einen kleinen 
Instagram-Film darüber gedreht, 
wie die Bücher ins Büchereiregal 
kommen – von der Auswahl bis 
zur Ausleihe sozusagen. Außer-

dem waren Gabi Würzburg und Michael Lightbeer von Würzburg 
Radio und TV bei uns zu Gast, um einige kleine Literatursendungen 
aufzuzeichnen. Günther Stadtmüller sang ein Loblied auf unsere 
Bücherei in Versform und sprach im Format »Autorentalk« mit Peter 
Buchenau über sein Werk »Wie ich wurde, was ich nie sein wollte 
…«. Ich selbst stellte im gleichen Format meinen Italien-Roman 
»Dolce Vesuvio« vor. Jenseits der Sendetermine werden die Videos 
auf unserem Youtube-Kanal und in Auswahl auf der Startseite unse-
rer Homepage abrufbar sein. Viel Spaß beim virtuellen Bücherei-Be-
such!� Ihre Astrida Wallat mit Team
Unsere aktuellen Abhol- und Rückgabezeiten:
Montag bis Freitag	9:00 bis 16.00 Uhr (Bürozeiten 8:00 bis 16:00)
Tel: 0931/980 08 25
E-Mail: buecherei@veitshoechheim.de
Immer erreichbar ist unser E-Book-Portal emu.overdrive.com und 
unsere Homepage www.bib.veitshoechheim.de

Touristik
Tourist-Information in den Mainfrankensälen
Abhol-Möglichkeit
Um die Kontakte zu reduzieren, ist auch in unserer Tourist-Infor-
mation der Publikumsverkehr aktuell nur eingeschränkt möglich. 
Bitte melden Sie sich mit Ihrem Anliegen, z.B. Ticketrückgabe oder 
Warenbestellung, möglichst telefonisch oder per Mail. Vorbereitete 
Waren und Unterlagen können nach Absprache abgeholt werden. 
Wir sind so zu den gewohnten Öffnungszeiten für Sie erreichbar. 
Informationsmaterial und Wanderpläne finden Sie weiterhin in unse-
rer Prospektauslage, die im Außenbereich zugänglich ist. Wenn Sie 
zusätzlich etwas benötigen, melden Sie sich gerne bei uns!

Bitte beachten Sie unsere besonderen Öffnungszeiten in der 
Faschingswoche
15.02.21: 10:00 – 13:00 Uhr; nachmittags geschlossen
16.02.21: 10:00 – 13:00 Uhr; nachmittags geschlossen
Ab Mittwoch sind wir zu den gewohnten Zeiten für Sie da.
Weine zu gegebenem Anlass
Abholen kann man z.B. auch den aktuellen Fastnachtschoppen. Es 
ist wieder ein Silvaner vom Staatlichen Hofkeller, jedoch im komplett 
neuen Design – weiße Flasche mit buntem Konfetti und einem roten 
Till im dunklen Etikett (Dank an den aufmerksamen Leser!). Der 
Wein ist stark nachgefragt, wurde daher noch einmal frisch abgefüllt 
und schmeckt bestimmt nicht nur zur „Fastnacht in Franken“ … 
EU-Mittelpunktwein: Unser Gewinnspiel ist beendet – danke fürs 
Mitmachen! -, soll aber im nächsten Jahr wieder sattfinden. Das 
ganze Jahr über kann man also schöne Aufnahmen machen und 
posten (#eumittelpunktgadheim) oder auch an uns schicken. Den 
EU-Bocksbeutel erhalten Sie weiterhin in unserem Shop. 
Essen to go
Aufgrund der Infektionszahlen dürfen die Gastronomie-Betriebe 
auch weiterhin Speisen und Getränke nur zum Mitnehmen anbie-
ten. Bitte nutzen Sie die Angebote! Einen Überblick finden Sie auf 
unserer neuen Webseite www.tourismus-veitshoechheim.de unter 
„Genießen“ und auf www.veitshoechheim.de.
Informationen zum Ticketservice: 
Die Tickets zu wegen der Pandemie verschobenen Veranstaltungen 
behalten in der Regel jeweils ihre Gültigkeit, können aber zurück-
gegeben werden, wenn eine Teilnahme am neuen Termin nicht 
möglich ist. 
Wenn Sie Ihr Ticket bei uns gekauft haben, können Sie es auch 
hier in einen Gutschein umtauschen bzw. zurückgeben, je nach 
Vorgabe des Veranstalters. Unter www.tourismus-veitshoechheim.
de (Service & Information/Kartenvorverkauf) finden Sie ein Formular, 
in dem Sie alle nötigen Angaben eintragen können. 
Bitte informieren Sie sich vorab telefonisch bei uns oder über das 
Internet über Ihre Veranstaltung und melden sich zeitnah, falls Sie 
Ihr Ticket zurückgeben möchten. Eine Liste der verschobenen und 
stornierten Veranstaltungen mit aktuellen Informationen finden Sie 
unter www.tourismus-veitshoechheim.de (Service & Information/
Kartenvorverkauf).
Letzte Meldung: Erneute Verlegung Frank Markus Barwasser alias 
Erwin Pelzig
ERSATZTERMIN: Samstag, 9.10.2021 – 20:00 Uhr
Aktueller Stand der Veranstaltungen in den Mainfrankensälen:
07.05.21 Wissen am Fluss
12.09.21 Lisa Eckhart, Die Vorteile des Lasters
17.09. und 18.09.21 Pop- und Klassik-Gala für die Station Regenbogen 
09.10.21 Frank Markus Barwasser alias Erwin Pelzig, neues Programm! 
14.10.21 Max Uthoff – Moskauer Hunde 
23.10.21 Tabaluga - oder Die Reise zur Vernunft 
06.11.21 �Gerd Dudenhöffer alias Heinz Becker: „DOD - Das Leben 

ist das Ende“ 
13.11.21 Reinhold Messner Live “Nanga Parbat”
08.12.21 Urban Priol – „TILT!“ Der Jahresrückblick 
11.12.21 1. Sabor Latino Festival Würzburg 

Tourist-Information Veitshöchheim
Mainlände 1, 97209 Veitshöchheim, 
Tel. 0931 – 780 900-25
Mail: touristik@veitshoechheim.de
www.tourismus-veitshoechheim.de
Facebook: Veitshöchheim.Tourismus
Instagram: veitshoechheim.tourismus

mailto:service@bib.veitshoechheim.de
http://www.tourismus-veitshoechheim.de
http://www.veitshoechheim.de
http://www.tourismus-veitshoechheim.de
http://www.tourismus-veitshoechheim.de
http://www.tourismus-veitshoechheim.de
mailto:touristik@veitshoechheim.de
http://www.tourismus-veitshoechheim.de
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Behördliche Mitteilungen

Pressemitteilung
Mikrozensus 2021 im Januar gestartet
Interviewerinnen und Interviewer des Landesamts für Statistik 
in Fürth bitten um Auskunft
Der Mikrozensus ist die größte amtliche Haushaltsbefragung in 
Deutschland. Seit mehr als 60 Jahren wird in Bayern und im gesam-
ten Bundesgebiet jährlich etwa ein Prozent der Bevölkerung befragt. 
Nach Angaben des Bayerischen Landesamts für Statistik in Fürth 
betrifft dies in Bayern rund 60 000 Haushalte. Sie werden im Verlauf 
des Jahres von speziell für diese Erhebung geschulten Interviewe-
rinnen und Interviewern zu ihrer wirtschaftlichen und sozialen Lage 
befragt. Für den überwiegenden Teil der Fragen besteht nach dem 
Mikrozensusgesetz Auskunftspflicht.
Im Jahr 2021 findet im Freistaat wie im gesamten Bundesgebiet wie-
der der Mikrozensus statt. Dabei handelt es sich um eine gesetzlich 
angeordnete Haushaltsbefragung, für die seit 1957 jährlich ein Pro-
zent der Bevölkerung zu Themen wie Familie, Lebenspartnerschaft, 
Lebenssituation, Beruf und Ausbildung befragt wird. Für einen Teil 
der auskunftspflichtigen Haushalte kommt ein jährlich wechselnder 
Themenbereich hinzu, der in diesem Jahr Fragen zur Gesundheit 
beinhaltet. Die durch den Mikrozensus gewonnenen Informationen 
sind Grundlage für zahlreiche gesetzliche und politische Entschei-
dungen und deshalb für alle Bürgerinnen und Bürger des Landes 
von großer Bedeutung. So entscheiden die erhobenen Daten z.B. 
mit darüber, wieviel Geld Deutschland aus den Struktur- und Inves-
titionsfonds der Europäischen Union erhält.
Aufgrund steigender Anforderungen, z.B. im Bereich der Arbeits-
markt- und Armutsberichterstattung, wurde der Mikrozensus für 
die Jahre ab 2020 überarbeitet. Neben der bereits seit 1968 in den 
Mikrozensus integrierten Arbeitskräfteerhebung der Europäischen 
Union (LFS – Labour Force Survey) sind seit 2020 auch die bis-
her separat durchgeführte europäische Gemeinschaftsstatistik über 
Einkommen und Lebensbedingungen (EU SILC – European Union 
Statistics on Income und Living Conditions) sowie ab diesem Jahr 
die Befragung zu Informations- und Kommunikationstechnologie 
(IKT) Teil des neuen Mikrozensus. Um die Befragten trotz dieser 
Erweiterungen zu entlasten, wird die Stichprobe seit 2020 in Unter-
stichproben geteilt, auf welche die verschiedenen Erhebungsteile 
LFS, EU-SILC und IKT verteilt werden.
Die Befragungen zum Mikrozensus finden ganzjährig von Januar 
bis Dezember statt. In Bayern sind in diesem Jahr rund 60 000 
Haushalte zu befragen. Dabei bestimmt ein mathematisches Zufalls-
verfahren, wer für die Teilnahme am Mikrozensus ausgewählt wird.
Die Befragungen werden in vielen Fällen als telefonisches Interview 
mit den Haushalten durchgeführt. Dafür engagieren sich in Bayern 
zahlreiche ehrenamtlich tätige Interviewerinnen und Interviewer im 
Auftrag des Bayerischen Landesamts für Statistik. Haushalte, die 
kein telefonisches Interview wünschen, haben die Möglichkeit, ihre 
Angaben im Rahmen einer Online-Befragung oder auf einem Papier-
fragebogen per Post zu übermitteln.
Ziel des Mikrozensus ist es, für Politik, Wissenschaft, Medien und 
die Öffentlichkeit ein zuverlässiges Bild der Lebensverhältnisse aller 
Gruppen der Gesellschaft zu zeichnen. Um die gewonnenen Er-
gebnisse repräsentativ auf die Gesamtbevölkerung übertragen zu 
können, ist es wichtig, dass jeder der ausgewählten Haushalte an 
der Befragung teilnimmt. Aus diesem Grund besteht für die meisten 
Fragen des Mikrozensus eine gesetzlich festgelegte Auskunfts-
pflicht. Sie gilt sowohl für die Erstbefragung der Haushalte als auch 
für die drei Folgebefragungen innerhalb von bis zu vier Jahren. 
Durch die Wiederholungsbefragungen können Veränderungen im 

Zeitverlauf nachvollzogen und eine hohe Ergebnisqualität erreicht 
werden. Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie bei allen Erhe-
bungen der amtlichen Statistik, umfassend gewährleistet. Auch die 
Interviewerinnen und Interviewer sind zur strikten Verschwiegenheit 
verpflichtet. Sie kündigen das geplante Telefoninterview bei den 
Haushalten stets zuvor schriftlich an. Das Bayerische Landesamt für 
Statistik in Fürth bittet alle Haushalte, die im Laufe des Jahres 2021 
eine Ankündigung zur Mikrozensusbefragung erhalten, die Arbeit 
der Interviewerinnen und Interviewer zu unterstützen.

Standesamtliche Nachrichten
Wir weisen darauf hin, dass diese Daten auch über unsere Web-
Seite www.veitshoechheim.de eingesehen werden können

Sterbefälle
03.01.2021	 Wolfgang Einsele, Rückertstr. 5
	 – 81 Jahre – 
21.01.2021	 Erika Götzner, Untere Maingasse 2
	 – 96 Jahre –
21.01.2021	 Bernhard Wahler, Wolfstalstr. 2
	 – 59 Jahre –

UNSERE JUBILARE
Wir gratulieren herzlich:
10.02.2021	 Veit-Udo Fuchs, Stifterstr. 14
	 zum 75. Geburtstag
14.02.2021	 Maria Stern, Würzburger Str. 79
	 zum 95. Geburtstag
14.02.2021	 Monika Klaschka, Am Geisberg 11
	 zum 75. Geburtstag
Wir wünschen den Jubilaren vor allen Dingen Gesundheit, Glück 
und Zufriedenheit sowie einen schönen Verlauf ihres Festtages

Bereitschaftsdienste

ÄRZTE
Urlaubsankündigung:
Dr. Escher	 vom 15.02.2021	 bis	 19.02.2021
Apotheken:
Täglicher Wechsel der Notdienstbereitschaft - jeweils 8.00 Uhr früh
Sa.,6. Februar
– �Grombühl-Apotheke, Brückner Str. 3, Würzburg, Tel. 2877011
– �Rudolph-Glauber-Apotheke, Karlstadt, Neue Bahnhofstr. 24, Tel. 

09353 / 984880
So., 7. Februar
– �Adalbero-Apotheke, Neubergstr. 2, Würzburg,72624
– �Nikolaus-Apotheke, Nikolaus-Fey-Str., Veitshöchheim, Tel. 92133 
Mo., 8. Februar
– �Theater-Apotheke, Ludwigstr.1, Würzburg, 52888
– �St.-Mauritius-Apotheke, St.-Mauritius-Str. 21, Estenfeld, Tel. 09305/422
Di., 9. Februar
– �Markt-Apotheke, Marktplatz 12, Würzburg, 54744
– �St.Laurentius-Apotheke, Rathausplatz 4, Zell, Tel. 0931/461354
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Mi., 10. Februar
– �Easy-Apotheke, Unterdürrbacher Str.6, Würzburg, 80997740
– �St. Margareten-Apotheke, Zeller Str.2, Margetshöchheim, Tel. 46984
Do., 11. Februar
– �Kronen-Apotheke, Domstr. 21, Würzburg, 50153
– �Falken-Apotheke, Kirchstr. 30, Veitshöchheim, Tel. 91540
Fr., 12. Februar
– �Hirsch-Apotheke, Juliuspromenade 2, Würzburg, Tel. 52023
– �Apotheke am Dürrbach, St.Josef-Str. 4, Wü-Oberdürrbach, Tel. 97414
– �Mohren-Apotheke, Karlstadt, Hauptstr. 39, Tel. 09353 / 2341
Sa., 13. Februar
– �City-Apotheke, Haugerpfarrgasse 1, Würzburg, Tel. 17333
– �VitaFit-Apotheke am Krankenhaus, Karlstadt, Gemündener Str. 

10, Tel. 09353 / 983074
So., 14. Februar
– �Residenz-Apotheke, Theaterstr. 12, Würzburg, Tel. 53010
– �Maternus-Apotheke, Würzburger Str. 22 A, Güntersleben, Tel. 

09365/9939
– �Markt-Apotheke, Turmstr.1, Zellingen, Tel. 09364/1415
Mo., 15. Februar
– �Hof-Apotheke zum Löwen, Zeller Str. 18, Würzburg, Tel. 42544
– �Franken-Apotheke, Langgasse 10, Karlstadt, Tel. 09353/7692

AMBULANTER PFLEGEDIENST
Caritas Sozialstation St. Stephanus gGmbH
Bahnhofstraße 11a, 97209 Veitshöchheim
Sie erreichen uns unter Telefon 0931/9701809
Im Internet: www.sozialstation-veitshoechheim.de

Kirchliche Nachrichten

Gemeinsame 
Gottesdienstordnung

St. Vitus – Kuratie Heiligste Dreifaltigkeit
Veitshöchheim/Gadheim

vom 6.2.2021 bis 14.2.2021

Sonntagsgedanken zum 7. Februar 2021
Markusevangelium 1.Kapitel Verse 29-39
„Er ging zu ihr, fasste sie an der Hand und richtete sie auf“
Mit diesem kurzen Worten zeigt sich die Freundschaft Jesu zu 
seinen Freunden. Die Schwiegermutter des Petrus ist krank, er hört 
davon und hilft sogleich. Gut, wenn man solche Freunde hat, die 
einem in einer schwierigen Zeit beistehen, die da sind und die bereit 
sind zu helfen. Da zeigt sich wahre Freundschaft. 
In den besonderen Herausforderungen des vergangenen Jahres ha-
ben viele solche Hilfe und so einen Beistand gebraucht und erfahren. 
Wir können nicht heilen wie Jesus es getan hat, aber wir können da 
sein, wenn jemand Hilfe braucht. Dies ist seit Monaten geschehen 
in bewundernswerter Weise und oft ohne große Öffentlichkeit. Und 
diese Hilfe und die Sorge für Andere wird uns noch lange „auf Trapp“ 
halten. Doch ein weiteres können wir von Jesus lernen. Er braucht 
auch die Ruhe, er braucht das Gebet, er braucht die Kraft von oben. 
Darum gilt auch bei uns - vergesst die eigene Seele nicht, schau, 
dass du genügend Kraft hast - auch für dich selbst und vertraut 
darauf, dass das Gebet die Hilfe gibt - zum Leben und zum Helfen, 
damit wir aufgerichtet sind und andere aufrichten können.
� Pfr. Robert Borawski 
Kommen Sie rechtzeitig vor Gottesdienstbeginn, damit wir Ihnen in 
Ruhe Ihren Platz zeigen können. Das Tragen einer FFP2-Maske 
(ab dem 15 Lebensjahr) während des Gottesdienstes ist aktuell 
zwingend erforderlich. Bitte melden Sie sich für die Wochenend-
gottesdienste telefonisch an.
Anmeldung: 
Kuratie-Kirche: bei Frau Kuhn unter Tel. Nr. 0152 - 09 89 16 67
Vitus-Kirche: bei Frau Mengling-Lutz unter Tel. Nr. 0931 - 95 298

St. Vitus
Samstag, 06.02.
18:00	 Vorabendmessfeier mit Blasiussegen
	 Familien Erhard und Lindner, Edmund Hartmann und 

Angeh., Josef und Emilie Warthmann und Angeh.,  
Alfred u. Barbara Durhack

Dienstag, 09.02.
9:00	 Messfeier Eheleute Emmel
Samstag	 13.02.
18:00	 Vorabendmessfeier Kathariana, Adolf und Hedwig 

Röhm, Agnes und Walter Kohlert u. verst. Angeh.
Kuratie
Sonntag, 07.02., 5. SONNTAG IM JAHRESKREIS
10:00	 Messfeier mit Blasiussegen Renate Bukowski zum 

JT, Fam. Hans Müller, Henny Wetzel
Sonntag, 14.02., 6. SONNTAG IM JAHRESKREIS
10:00	 Messfeier Renate Bukowski, Willi und Gertrud Billinger, 

Alois Götz
Seelsorge: Pfr. Robert Borawski, Pfr. i.R. Josef Kraft, Gemeinde-
referentin Roswitha Hofmann
Gelebte Ökumene:
Du stellst meine Füße auf weiten Raum …
Am Valentinstag, 14. Februar laden Diakonin Claudia Grunwald 
und Pfarrer Robert Borawski um 17 Uhr in die Christuskirche zu 
einem ökumenischen Segnungsgottesdienst für Paare ein.
Anmeldung ab 1. Februar über die Homepage der Christuskirche 
oder Anruf im evang. Pfarramt, Tel.0931/91313.
Für Krankensalbungen und in Notfällen, bei denen ein Priester ge-
wünscht wird, rufen Sie bitte im Pfarrhaus Veitshöchheim, Herrnstr. 
1 an: Tel. 0931 / 9 21 50

Sprechzeiten in den Pfarrbüros
St. Vitus (Tel. 0931 / 9 21 50 / Fax 0931 / 99 123 45)

Aufgrund der aktuellen Lage durch das Coronavirus bleiben die 
Pfarrbüros bis auf weiteres für den Publikumsverkehr geschlossen. 

Wir sind weiterhin telefonisch (Tel. 0931/92150) oder per Mail  
(st-vitus.veitshoechheim@bistum-wuerzburg.de) für Sie da.

Gemeindereferentin Frau Roswitha Hofmann erreichen Sie werk-
tags telefonisch unter

0931 / 46 55 98 65
Unsere Bankverbindungen:

Pfarramtskonto St. Vitus
VR-Bank, IBAN DE15 7909 0000 0005 7083 03

Pfarramtskonto Kuratie
VR-Bank, IBAN DE93 7909 0000 0207 1309 88

E-Mail-Adresse: st-vitus.veitshoechheim@bistum-wuerzburg.de
Internet: www.veitshoechheim-kirchen.de

Evang.-Luth. Kirchengemeinde  
Veitshöchheim mit Güntersleben  
und Thüngersheim

Wochenspruch: Heute, wenn ihr seine Stimme hören werdet, so 
verstockt eure Herzen nicht. � Heb. 3, 15
Gottesdienste in der Christuskirche:
07.02. Sexagesimae, 60 Tage vor Ostern
10.00 Uhr GD für Kleine und Große zur Faschingszeit, Grunwald 
14.02. Estomihi, Sonntag vor d. Passionszeit
10.00 Uhr Graf von der Pahlen
17.00 Uhr �Ökumenischer Segnungsgottesdienst für Paare. Mit An-

meldung*. Grunwald und Borawski
Hinweise: Bitte bringen Sie zum Gottesdienst einen Mund-Nasen-
Schutz (FFP2) und nach Möglichkeit ihr eigenes Gesangbuch mit. 
Aktuelle Hinweise ggf. auf der Homepage.

mailto:st-vitus.veitshoechheim@bistum-wuerzburg.de
mailto:st-vitus.veitshoechheim@bistum-wuerzburg.de
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*Gelebte Ökumene: Du stellst meine Füße auf weiten Raum …
Am Valentinstag, 14. Februar laden Diakonin Claudia Grunwald und 
Pfarrer Robert Borawski um 17 Uhr in die Christuskirche zu einem 
ökumenischen Segnungsgottesdienst für Paare. Musik: Bernhard 
von der Goltz und Rainer Schwander. Anmeldung ab 1. Februar 
über die Homepage der Christuskirche oder Anruf im Pfarramt, Tel. 
0931-91313.
Termine:
Die Konfirmand*innen treffen sich am Fr. 05.02. Genauere Infos 
per E-Mail.
Wochenschluss in Güntersleben:
Die Woche zu Ende bringen. Vor Gott und mit Gott in der Kirche zur 
Ruhe kommen. Am letzten Freitag im Monat (Ausnahme Ferien) 
laden wir nach Güntersleben in die St. Maternuskirche ein. Musik, 
gute Worte und Segen. Fr 26.02. um 18.00 Uhr. Weiterer: 26.03. 
Wer eine Mitfahrgelegenheit benötigt, kann sich im Pfarramt melden.
Frauenfrühstück in Güntersleben: Sa 27.2. von 9.30-12.00 Uhr. 
Das Programm wird erst kurzfristig festgelegt, je nachdem wie die 
Lage dann ist. Anmeldung und Information bei Christine Raab, 
09365-4738 und Barbara Reich-Scholz, 0931-91597. 
Seniorenkreis: Aufgrund der derzeitigen Corona-Regelungen pau-
siert der Seniorenkreis im Februar.
Für den 16. März, 14 Uhr, ist eine Andacht mit Abendmahlsfeier in 
der Christuskirche geplant. Anmeldung bis 12. März über die Home-
page oder das Pfarramt, Tel. 0931-91313.
Kinder, Jugend und Familien:
Gottesdienst für Kleine und Große: So 07.02. um 10 Uhr. Pas-
send zur Faschingszeit wird das Thema „Kleider-Kleidung“ lauten. 
Und wer will, darf da gerne verkleidet kommen..
Ev.-Luth. Pfarramt, Günterslebener Str. 15, Veitshöchheim, an 
der Christuskirche:
Derzeit kein Publikumsverkehr! Telefonische Bürozeiten: Mi: 10.00 
– 12.00 Uhr und 14.00-17.00; Fr: 10.00-13.00 Uhr. 
Die Geschäftsführung während der Vakanzzeit liegt bei der Nach-
bargemeinde Thomaskirche Grombühl. Telefon: 0931-22518 (Pfar-
rer Reinhard Fischer). Für Beerdigungen ist das Pfarramt Lengfeld 
in Bereitschaft: Telefon: 0931-271000 (Pfarrer Christoph Lezuo).
Kontakt:
Pfarramt (0931) 91313; Fax (0931) 91319; pfarramt.veitshoe-
chheim@elkb.de 
Diakonin Claudia Grunwald: 0931-46547847, claudia.grunwald@
elkb.de Dienstlich nicht erreichbar vom 11. -19.2. wegen Urlaub.
Homepage: www.veitshoechheim-evangelisch.de 
Spenden-Konto: IBAN: DE 15 7909 0000 0005 758840, BIC: GE-
NODEF 1WU1, VR-Bank
Worte zum Nachdenken: Die Freude kommt von außen nicht; im 
Herzen ruht die wunderbare Quelle, aus der wir Lebenskraft und 
Wonne schöpfen. � (J. Freiherr von Auffenberg)

Schulnachrichten
Bekanntmachung über die Schulanmeldung 2021
I. Schulanmeldung an der Grundschule
Am Dienstag, 09.03.2021 findet in der Zeit von 15 Uhr bis 19 Uhr im 
Gebäude der Grundschule Veitshöchheim, Günterslebener Str. 
41, 97209 Veitshöchheim die Schulanmeldung statt.
Anzumelden sind alle Kinder, die am 30. September dieses Jahres 
sechs Jahre alt sein werden, also spätestens am 30. September 
2015 geboren sind. Anzumelden sind ferner alle Kinder, die im vori-
gen Jahr vom Besuch der Grundschule zurückgestellt worden sind; 
der Zurückstellungsbescheid ist dabei vorzulegen.
Die Pflicht zur Schulanmeldung besteht auch dann, wenn die Erzie-
hungsberechtigten beabsichtigen, ihr Kind vom Besuch der Grund-
schule zurückstellen zu lassen oder ihr zwischen dem 1. Juli und 

dem 30. September geborenes Kind erst im nachfolgenden Schul-
jahr schulpflichtig werden zu lassen (Einschulungskorridor).
Ein Kind kann auf Antrag der Erziehungsberechtigten zur Schulauf-
nahme angemeldet werden, wenn es nach dem 30. September 2015 
geboren ist und auf Grund der körperlichen, sozialen und geistigen 
Entwicklung zu erwarten ist, dass es mit Erfolg am Unterricht teilneh-
men wird. Bei einem Kind, das nach dem 31. Dezember 2021 sechs 
Jahre alt wird, ist ein schulpsychologisches Gutachten erforderlich.
Die Kinder müssen an der öffentlichen Grundschule, in deren 
Schulsprengel sie wohnen, oder an einer staatlich genehmigten 
privaten Grundschule angemeldet werden. Das gilt auch dann, wenn 
die Erziehungsberechtigten die Genehmigung eines Gastschulver-
hältnisses beantragen wollen. Die Erziehungsberechtigten sollen 
persönlich mit dem Kind zur Schulanmeldung kommen. Wenn sie 
verhindert sind, sollen sie einen Vertreter beauftragen, das Kind zur 
Schulanmeldung zu bringen, und diesem eine entsprechende Voll-
macht schriftlich erteilen. Kann das Kind bei der Schulanmeldung 
nicht vorgestellt werden, kontaktieren Sie bitte rechtzeitig vor dem 
Termin die zuständige Grundschule. Die Erziehungsberechtigten 
und ihre Vertreter müssen bei der Schulanmeldung die nach dem 
Anmeldeblatt erforderlichen Angaben machen und durch Vorlage 
der Geburtsurkunde belegen. Evtl. vorhandener Sorgerechtsbe-
schluss und Scheidungsurkunde sind mitzubringen. Sind mehrere 
Erziehungsberechtigte vorhanden, so müssen sie die Anmeldung 
im gegenseitigen Einverständnis vornehmen. In der Regel genügt 
zum Nachweis hierfür die Unterschrift eines Erziehungsberechtigten 
auf dem Anmeldeblatt. In Zweifelsfällen und beim Antrag auf Schul-
aufnahme soll jedoch der andere Erziehungsberechtigte schriftlich 
zustimmen. Kinder, die in einem Heim untergebracht sind, können 
auch von der Heimleitung angemeldet werden. 
II. Bescheinigung Gesundheitsamt
Bei der Anmeldung soll die Bescheinigung über die Teilnahme des 
Kindes an der Schuleingangsuntersuchung (muss spätestens bis 
zum Schuljahresbeginn vorliegen) vorgelegt werden. 
III. Anmeldung von Kindern mit nichtdeutscher Muttersprache
Zur Anmeldung sollten neben der Geburtsurkunde zur Erleichterung 
der Formalitäten der Pass und die Meldebescheinigung mitgebracht 
werden. Bei der Anmeldung sind Angaben über den Besuch eines 
Kindergartens oder Vorkurses erforderlich und ggf. der Nachweis 
über eine Sprachstandserhebung der Kindertagesstätte.
IV. Schulanmeldung an Förderzentren
Die Anmeldung für Kinder mit sonderpädagogischem Förderbedarf 
erfolgt an einem öffentlichen oder privaten Förderzentrum mit dem 
Förderschwerpunkt, in dem der wesentliche Förderbedarf des Kin-
des liegt. Soll eine Aufnahme an einem öffentlichen Förderzentrum 
erfolgen, ist die Anmeldung an der Schule vorzunehmen, in deren 
Sprengel das Kind seinen gewöhnlichen Aufenthalt hat. 
Ärztliche Zeugnisse, Stellungnahmen aus der vorschulischen 
Förderung und andere Gutachten, die für die schulische Förderung 
von Bedeutung sein können, sollen mitgebracht werden.
V. Schulanmeldung ist Pflicht
Erziehungsberechtigte, welche die ihnen obliegende Anmeldung 
eines Schulpflichtigen ohne berechtigten Grund vorsätzlich oder 
fahrlässig unterlassen, können nach Art. 119 Abs. 1 Nr. 1 des Bayer. 
Gesetzes über das Erziehungs- und Unterrichtswesen mit Geldbuße 
belegt werden.
VI. In der Gemeinde/ Im Schulverband Veitshöchheim bestehen 
folgende Grundschulen mit den Schulsprengeln: 
– �Grundschule Veitshöchheim, Schulgebäude Eichendorffschule 

(mit Verwaltung), Günterslebener Str. 41 und Außenstelle Vitus-
schule, Kirchstr. 14

folgende Förderzentren:
– �Rupert-Egenberger-Schule Höchberg, Förderzentrum Förder-

schwerpunkt Lernen, Rudolf-Harbig-Platz 4, 97204 Höchberg und 
Außenstelle Veitshöchheim, Günterslebener Str. 43

� Veitshöchheim, den 19.01.2021
� gez. Stefan Dusolt, Rektor

mailto:pfarramt.veitshoechheim@elkb.de
mailto:pfarramt.veitshoechheim@elkb.de
mailto:claudia.grunwald@elkb.de
mailto:claudia.grunwald@elkb.de
http://www.veitshoechheim-evangelisch.de
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Grundschule Veitshöchheim

Wichtige Information zur Einschulung!
Die Grundschule Veitshöchheim lädt alle Eltern der Schulneulinge 
ganz herzlich zu einem Informationsabend ein.
Er findet am Mittwoch, den 10.02.2021, um 19:30 Uhr im Musik-
saal, der Mittelschule (oberstes Stockwerk, Raum 72/73) statt.
Eventuelle Änderungen entnehmen Sie bitte unserer Homepage 
www.gs-vhh.de.� Stefan Dusolt, Rektor

Mittelschule Veitshöchheim

Der Informationsabend für Grundschüler der 4. Klassen muss 
dieses Schuljahr leider entfallen. 
Informationen über das schulische Angebot der MS, Fächer, mög-
liche Schulabschlüsse, Unterschiede zu weiterführenden Schulen, 
Möglichkeit der Ganztagsbetreuung erhalten Sie Mitte Februar über 
unsere Homepage: www.mittelschule-vhh.de. �Martha Winter, KRin

Qualifizierender Abschluss/Mittlerer Schulabschluss 
der Mittelschule 2021� - externe Teilnehmer -
Zielgruppe: Schüler weiterführender Schulen, die an der Prüfung 
2021 teilnehmen möchten (Voraussetzung: Wohnsitz in Veitshöch-
heim, Thüngersheim oder Güntersleben)
Informationen erhalten Sie über unser Sekretariat:
E-Mail: sekretariat@mittelschule-vhh.de, Tel.: 0931/ 45 23 26- 0
� Stefan Dusolt, Rektor

Vereinsnachrichten

Freiwillige Feuerwehr Veitshöchheim e. V.
Besuchen Sie uns auch im Internet unter
www.feuerwehr-veitshoechheim.de

Engagieren macht Spaß.
Ohne eure Unterstützung geht es einfach nicht.  Wir suchen 1.Vor-
stand/Vorständin, 2. Vorstand/ Vorständin und Schriftführer ‘in.
Werde auch DU ein wichtiger Teil unseres Vereins. 
Arbeit, die uns und damit anderen Spaß macht.
· Egal ob du besonders aktiv bist, oder nicht.
· Egal ob Du Erfahrung hast oder nicht.
· Egal ob du jung oder schon in Ruhestand bist.
· Egal ob Frau oder Mann.
Wir brauchen Dich und Dein Engagement. Wir freuen uns auf deinen 
Einsatz. Auf unsere Homepage findest Du einen Ansprechpart-
ner Deiner Wahl https://www.feuerwehr-veitshoechheim.de/kontakt
� Werner Heß - 2. Vorstand 

Hoffnung pflanzen – Sonderaktion „Saatgut für Kenia“
Die Corona-Pandemie hat auch unserer Partnerkolpingsfamilie und 
den Partnerkindergarten Donyo Sabuk stark zugesetzt. Letzterer 
musste wie alle Schulen und Kindergärten in Kenia ab März 2020 
geschlossen bleiben und konnte erst vor wenigen Tagen wieder ge-
öffnet werden. Während der neunmonatigen Schließung mussten 
die Kinder auf die Schulspeisung verzichten, so dass nicht wenige 
Familien in akute Not geraten sind. Die Kolpingsfamilie Veitshöch-
heim bittet deshalb, die Sonderaktion „Saatgut für Kenia“ des Diöze-
sanverbands Mainfranken zur Finanzierung von Saatgut und Pflanz-
säcke zum Gemüseanbau zu unterstützen. Damit soll das Überleben 
auf dem Land langfristig gesichert werden. Ihre Spende rettet Le-
ben! Weitere Informationen zu dieser Aktion finden Sie im Internet 
unter https://www.kolpingwerk-mainfranken.de/unsere-schwerunkte/
eine-welt/partnerschaftsarbeit-mit-kenya. Der entsprechende Flyer 
kann auch im Schaukasten der Kolpingsfamilie im Rathaus-Innenhof 
eingesehen werden. Spendenkonto: 
Kolping-Stiftung Würzburg IBAN: DE87 7509 0300 0003 0053 64
BIC: GENODEFIM05, Verwendungszweck: Hoffnung pflanzen

Vielen Dank! Leichtathletik trotz(t) Corona !
…wenn Corona uns nicht zum Training läßt, bringen wir das Training 
zu euch nach Hause … dachten sich die TrainerIn unserer TGV 
Leichtathleten ,Bruno Sitterli und Katharina Schmitt! Zweimal in der 

http://www.gs-vhh.de
https://www.feuerwehr-veitshoechheim.de/kontakt
https://www.kolpingwerk-mainfranken.de/unsere-schwerunkte/eine-welt/partnerschaftsarbeit-mit-kenya
https://www.kolpingwerk-mainfranken.de/unsere-schwerunkte/eine-welt/partnerschaftsarbeit-mit-kenya
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Woche wird die eigene Wohnung zum Gymnastiksaal. Per Video-
konferenz wird eine Stunde intensives Training zur Beweglichkeit, 
Kraft und Ausdauer geboten. Physiotherapie und Sportstudium sind 
die soliden beruflichen Grundlagen unserer beiden Coaches, auch 
etwas Anspruchsvolles auf begrenztem Raum anbieten zu können. 
Das Angebot wird begeistert genutzt- denn es kommen auch wieder 
andere Zeiten, und da wollen wir nicht unvorbereitet durchstarten…
� BLEIBT ALLE GESUND

VdK Veitshöchheim

Neue Öffnungszeiten  und Telefonische Erreichbarkeit
Sozialverband VdK Bayern  Kreisgeschäftsstelle Würzburg
Gabelsbergstrasse 2A, 97080 Würzburg !!
Mo,Di,Mi: 	 8:00 bis 12:00, 12:30 bis 16:00 Uhr
Do:           	 8:00 bis 12:00, 12:30 bis 18:00 Uhr
Fr:             	 8:00 bis 12:00 Uhr
TERMINVEREINBARUNGEN Tel.: 0931 3901010
Ehrungen: Frau Ilse Ziegler, ThüngersheimerStr.93, erhielt für 20 Jahre 
Mitgliedschaft, das Treueabzeichen des Sozialverbands VdK Bayern in 
Gold. Dazu Herzliche Glückwünsche des Ortsvorstandes.
� Bernd Welti, OV VdK Veitshöchheim

Parteien

Bündnis 90 / Die Grünen
Ortsverband Veitshöchheim

Sonntag, 7. Februar 2021, 14:00 Uhr
Jahresempfang digital mit Claudia Roth
Leider kann auch der Jahresempfang des grünen Kreisverbandes 
Würzburg-Land nicht in Präsenz stattfinden. Um nicht ganz darauf 
zu verzichtet, findet er online statt. Besonderer Gast ist Claudia 
Roth, grüne Bundestagsabgeordnete und Vizepräsidentin des Deut-
schen Bundestages.
Musik: Matze Rossi
Begrüßung: Jessica Hecht und Sven Winzenhörlein
Grußwort: Sebastian Hansen, Bundestagsdirektkandidat
Gastrednerin: Claudia Roth, Bundestagsvizepräsidentin
Thema: Wie geht es uns in der Krise?
auf dem virtuellen Podium: Matze Rossi (Künstler/Musiker)
Verena Delle Donne (Leiterin Psychotherapeutischer Beratungsdienst)
Sandra Jaekel (Gastronomin)
Anmeldung
Um besser planen zu können, bitten wir um eine kurze formlose An-
meldung unter: empfang2021@gruene-wuerzburg-land.de
Die Zugangsdaten zum virtuellen Jahresempfang werden dann per 
Mail zugeschickt. Wir freuen uns auf Deine/ Ihre Teilnahme!
� Günter Thein, Vorsitzender des Ortsverbandes, Gemeinderat

CSU
Ortsverband Veitshöchheim

Ortshauptversammlung mit Neuwahlen
Alle Mitglieder der CSU Veitshöchheim sind herzlich zur diesjährigen 
Ortshauptversammlung mit Neuwahlen am 19.02.2021, 18.00 Uhr 
in die Mainfrankensäle Veitshöchheim eingeladen. Die Beachtung 
der aufgrund der Corona-Pandemie geltenden Abstands- und Hy-
gieneregeln wird selbstverständlich vorausgesetzt. Die Einladung 
zur Ortshauptversammlung erfolgt unter Vorbehalt des aktuellen 
Infektionsgeschehens und muss ggf. verschoben werden. Es wird 
um Anmeldung bei Simon Kneitz gebeten. Bleiben Sie gesund!

Überörtliche Einrichtungen
Caritas und Don Bosco: Gemeinsame Sache für junge Men-
schen – Caritas-Don Bosco gGmbH begeht Don Bosco Fest und 
Jubiläum coronakonform im kleinsten Kreis
„Wir öffnen Türen“ lautet das einladende Motto der Würzburger 
Caritas-Don Bosco gGmbH. Dass das in Coronazeiten nicht ohne 
weiteres umsetzbar ist, war beim traditionellen Don Bosco-Fest am 
Schottenanger deutlich spürbar. Dort wird jedes Jahr um den 31. Ja-
nuar der Namenstag des Ordensgründers normalerweise gebührend 
gefeiert. Teilnehmende und Mitarbeitende des Bildungszentrums, 
Ehemalige, Nachbarn, benachbarte Pfarreimitglieder und Freunde 
und Gönner der Salesianer Don Boscos und der Einrichtung werden 
eingeladen, diesen Tag mit einem Festgottesdienst und anschlie-
ßendem Mittagessen zu begehen.
In diesem Jahr war dies coronabedingt nicht machbar. Stattdes-
sen feierte man im kleinsten Kreis einen Gottesdienst mit Bischof 
Dr. Franz Jung, den beiden Gesellschaftervertretern Domkapitular 
Clemens Bieber und Provinzial Pater Reinhard Gesing SDB, dem 
Salesianerdirektor Pater Hatto von Hatzfeld SDB sowie Barbara 
Stamm und dem geschäftsführenden Direktor Andreas Halbig und 
verzichtete auf zuvor geplante Feierlichkeiten.
Dabei hätte es noch einen weiteren guten Grund zum Feiern ge-
geben: In diesem Jahr steht nicht nur der Namenstag Don Boscos 
an, sondern gleichzeitig auch das 40jährige Bestehen des Berufs-
bildungswerks (BBW), einem wichtigen Teil des Bildungszentrums. 
1980 begann die Planung eines Neubaus des Berufsbildungswerks 
am Schottenanger mit Werkstätten, Internat und Berufsschule auf 
dem Gelände des ehemaligen Schottenklosters. Im Dezember 1980 
wurde dann der Gesellschaftervertrag zwischen der Deutschen 
Provinz der Salesianer Don Boscos und dem Caritasverband der 
Diözese Würzburg unterzeichnet und die beiden Gesellschafter 
schlossen sich zur Caritas-Don Bosco GmbH zusammen. Seit 2006 
ist die GmbH gemeinnützig und somit gGmbH.
Aus dem damaligen Berufsbildungswerk entstand im Laufe der 
letzten 40 Jahre ein überregionales Bildungszentrum. Neben dem 
Berufsbildungswerk gehören heute eine Jugendhilfe-Abteilung, eine 
Kindertagesstätte und der Standort „St. Markushof“ in Gadheim mit 
einem Ausbildungshotel und eigenem Fort- und Weiterbildungszen-
trum zum Bildungszentrum. Das Berufsbildungswerk (BBW) Würz-
burg unterstützt junge Menschen mit Förderbedarf auf ihrem Weg 
in den Beruf. Das Angebot ist ausgerichtet auf junge Menschen mit 
psychischer Beeinträchtigung, mit Autismus-Spektrum-Störung oder 
mit besonderem Förderbedarf im Bereich Lernen.
Im Rahmen des Gottesdienstes im kleinsten Kreis griff Bischof Dr. 
Franz Jung das salesianische Wappen und den vierfachen Rat 
aus dem Brief Don Boscos von 1877 über die Seelenführung von 
Jugendlichen auf: „Die Liebe ist gütig und geduldig, sie hält alles 
aus, sie erhofft alles und nimmt jede Mühe auf sich“, übersetzte der 
Würzburger Bischof aus dem Lateinischen. Die Ratschläge Don 
Boscos hätten nichts an Aktualität verloren. „Gütig und geduldig“ 
sei man auch heute, denn seit über 100 Jahren freue man sich über 
den ältesten Standort der Salesianer in Deutschland hier in Würzburg. 
„Aushalten“ sei durch die Wirren im Krieg und den Neustart mit dem 
modellhaften Kooperationsprojekt von Caritas und Salesianern im 
Berufsbildungswerk in Würzburg und Gadheim gegeben. Deren Arbeit 
sei ein „starkes Zeichen der Hoffnung“ für junge Menschen, die nicht 
die gleichen Startchancen wie andere haben. Letztlich sei das „aller 
Mühe wert“ und verdiene den Dank für dieses Engagement, schloss 
der Bischof ab und bedankte sich für das wertvolle Zusammenwir-
ken zwischen dem Orden und dem Caritasverband. „Auch wir sind 
dankbar, junge Menschen seit 40 Jahren auf ihrem Weg begleiten 
und unterstützen zu dürfen. Um den Bedarfen der jungen Menschen 
immer wieder gerecht werden zu können, müssen wir unsere Arbeit 
und unser Angebot immer wieder prüfen und anpassen“, erklärte ge-
schäftsführender Direktor Andreas Halbig. „Es ist unser Anspruch, uns 
immer wieder neu auf den Weg zu machen und auch in der Zukunft 
gute Wegbegleiter für junge Menschen zu sein“, betonte der Direktor 
des Caritas-Don Bosco Bildungszentrums.

mailto:empfang2021@gruene-wuerzburg-land.de?subject=Anmeldung%20Neujahrsempfang%202021
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Kundendienstbüro 
Francesco Fusaro
Tel. 0931 99119768
Fax 0800 2875324934
francesco.fusaro@HUKvm.de
HUK.de/vm/francesco.fusaro
Stifter Str. 14 
(Eingang über Nikolaus-Fey-Str.)
97209 Veitshöchheim
Aktuell berate ich Sie gerne 
per Telefon oder E-Mail

50 Euro sind
   Ihnen sicher!

Wir checken Ihre Versicherungen
Wir meinen, dass Sie bei einem 
Wechsel von mindestens drei 
Versicherungen – z. B. Ihrer Hausrat-, 
Haftpfl icht- und Unfallversicherung – 
zur HUK-COBURG mindestens 
50 Euro im Jahr sparen.

Sollte die HUK-COBURG nicht 
günstiger sein, erhalten Sie einen 
50-Euro-Amazon.de-Gutschein – 
als Dankeschön, dass Sie verglichen 
haben.

Kommen Sie vorbei – 
wir freuen uns auf Sie!
Mehr Informationen und Teilnahme-
bedingungen fi nden Sie unter 
HUK.de/check

Alle Angebote für 

Senior*innen 

unter einem Dach!

      Marie-Juchacz-Haus | Jägerstraße 15 | 97082 Würzburg | Tel. 0931  45 25 5-0   
www.marie-juchacz-haus.de

Marie-Juchacz-Haus

Das       Marie-Juchacz-HausNEUE

Mein Team und ich 
beraten Sie gerne!

Raimund Binder, 
Leiter Marie-Juchacz-Haus

  Modernes Wohnkonzept - Wohnen & Leben in kleinen Gemeinschaften 
  Tagespflege - am Tag betreut, abends daheim 
  Ambulanter Pflegedienst - für mehr Lebensqualität zu Hause
  Service Wohnen    
  Kurzzeitpflege
  Café Marie - Ihr Treff im Stadtteil

Ruhige 2 Zi-Nichtraucherwohnung 
in 3-er WG-Haus im Grünen in Oberdürrbach

Objektdetails: 50 qm; 2 Zi.; 500 € Kaltmiete; 100 € Nebenkosten. 
Einzugstermin zum 01.03.2021. Terrassenwohnung mit großem 
Garten. Schönes großes Bad, Einbauküche mit Spülmaschine.
Kontaktdaten: Mail-Adresse: m.qigongtcm@gmail.com

Musik macht Freu(n)de!
Sozialpädagogin bietet Klavier- und Keyboard-
unterricht für Anfänger und Fortgeschrittene 
aller Altersstufen. Gerne komme ich auch zu 
Ihnen nach Hause. Keine Vertragsbindung.
Bei Interesse stehe ich Ihnen gerne für weitere 
Informationen zur Verfügung.

Regine Herker 
Am Schenkenfeld 55 · 97209 Veitshöchheim 

Telefon (0931) 28 41 70
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WIR SUCHEN HÄUSER  
(gerne auch renovierungsbedürftig) 

  für vorgemerkte Kunden

  Seriöse Wertermittlung garantiert!

Vereinbaren Sie einen  
Beratungstermin:
0931 32169-0

 Rottendorferstr. 15 a  ·  97074 Würzburg  ·  0931 32 169 - 0  ·  www.reinhart-immo.de

Sie möchten Ihr Haus verkaufen?
Sprechen Sie mit Ihren Spezialisten für Eigentumswohnungen, Einfamilienhäuser, 
Wohn-/Geschäftshäuser, Mehrfamilienhaus-Grundstücke und Gewerbe.

Profitieren Sie von 30 Jahren Erfahrung & Know-how.

ab 1.2.2021 wieder da!
Abholstation von 10.00 bis 13.00 Uhr in unserem Blumen-

fachgeschäft in der Raiffeisenstraße 12, 97209 Veitshöchheim.

Lieferservice auch möglich.
Blumenbestellung unter Telefon

0931/94603 von 10.00 bis 13.00 Uhr.

Für vorgemerkte Kunden suchen wir 

Eigentumswohnungen, Häuser 
und Baugrundstücke 

sowohl zur Eigennutzung als auch zur Kapitalanlage.
Wir verkaufen Ihre Immobilie zum Bestpreis!

Die Bewertung Ihrer Immobilie erfolgt sach- und fachgerecht. 
Ein unproblematischer Verkauf Ihrer Immobilie wird garantiert.

Nutzen Sie unsere 40-jährige Erfahrung!
Rufen Sie uns einfach an.

Telefon 0931-16500

Junginger Wohnbau und Immobilien GmbH
info@junginger-immobilien.de · www.junginger-immobilien.de

Ich möchte gerne in VHH bleiben und suche dringend zum Kauf
kleines Haus, alt. Baugrundstück (bis max. 300 qm) 

oder Eigentumswohnung 
Angebote bitte unter:

wohnraum.vhh@gmx.de oder 0151/26387588

Ruhige Familie sucht sucht Haus 
(freistehend oder DHH) in VHH Gartensiedlung 

für jetzt oder später.
Zahle gut. Telefon 0157 70776515
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Gutschein
für eine kostenlose und unverbindliche

Marktpreiseinschätzung Ihrer Immobilie

Jetzt Termin vereinbaren:

0931-991 75 00

Fuderer Real Estate GmbH · Immobilienmakler
Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH

Tel. +49-931-99 17 500 · Wuerzburg@engelvoelkers.com
www.engelvoelkers.com/wuerzburg

Ausgezeichnete Vermarktungs -
chancen für Ihre Immobilie!
Nutzen Sie diesen Gutschein für
eine kostenlose Bewertung Ihrer
Immobilie.

Julian Komarov
Immobilienberater
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Ausdruck des Lebens 
  und der Erinnerung

L e h r i t t e r - H o f m a n n
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Ausdruck des Lebens 
  und der Erinnerung
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Hier � nden Sie eine große Vielfalt
an modernen Grabmalen und 
außergewöhnlichen Natursteinen.
Für eine einfühlsame Beratung 
nehmen wir uns gerne für Sie Zeit:
Tel. (09 31) 54 8 52

NEU: In Würzburg, Annastraße 14 
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Paradiesstraße 2  Tel. (0 93 64) 98 47 
97225 Retzbach Fax (0 93 64) 42 47 
Web:  www.maler-scheler.de E-Mail: info@maler-scheler.de

Ihr Fachbetrieb für:
  • Putz + Wärmedämmung
  • Anstrich + Tapeten

    Verputz- und Malerbetrieb

TO GO 
Am So 14. Feb. von 11:30 bis 14:00 zur Abholung

Schnitzel mit Bratkartoffeln oder Pommes  10,80 €
Gulasch Klöße Marktgemüse 12,90 €

Buntbarsch gebraten mit Kräuterkruste  
Rosmarinkartoffeln Rahmgemüse 13,90 €

Käsespätzle 7,90 €
Wir freuen uns auf ihre Bestellung bis Samstag 17:00 Uhr

Tel.: 0172 - 6734282
Tel.: 0931 - 26082939

Metzgerei
Tel. (09 31) 9 48 27

 Angebot gültig  
 vom 10. 2. bis 13. 2. 2021

Flach
Dry-Aged Rumpsteaks 
(4-6 Wochen trockengereift)
ein Gaumenschmaus zum Valentinstag kg 34,90
Frische Putenschnitzel kg 10,90
Hubertustopf
Schweinegeschnetzeltes nach Jägerart kg 8,90
Krustenbraten oder Schweinebraten
aus der Schulter kg 6,90
Hackfleisch, gemischt kg 6,90
Italienische Salami eigene Herstellung 100 g 1,59
Gelbwurst, Lyoner
auch als Portionswurst 100 g 0,99
Bauernrotwurst 100 g 0,89
Kosakensalat 100 g 0,99

Unser Wochenanfangs-Knüller
– gültig am 8. und 9.2.2021 –

3 Paar Bratwürste nach Wahl
500 g Sauerkraut zusammen für 6,00

Metzgerei Flach GmbH & Co. KG
Danziger Straße 1, 97209 Veitshöchheim

Junge Familie sucht 
Bauplatz für Generationenhaus 

oder Haus mit Einliegerwohnung 
Wir sind beide unbefristet angestellt + 3 jähriger Sohn.

Die Großeltern sollen mitziehen, damit sie im Alter von uns 
versorgt werden können. Kontakt: Sandra.Li84@yahoo.de
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Ambulanter Pflegedienst
Veitshöchheim

Sozialstation St. Stephanus

Tel. 0931 9701809
www.sozialstation-veitshoechheim.de 
info@caritas-st-stephanus.de

Ihre Pflege zu Hause
– sympathisch, kompetent, zuverlässig. 

Seit vielen Jahren helfen wir Senior*innen,  
Pflege bedürftigen und ihren Angehörigen  
bei der Bewältigung des Alltags und  
ermög lichen ein selbstbestimmtes Leben  
in den eigenen vier Wänden. 
Gerne unterstützen wir auch Sie und Ihre  
Lieben mit unserer langjährigen Erfahrung. 

• Tägliche Pflege – auch am Abend
• Hauswirtschaftliche Leistungen
• Individuelle Tagesbetreuung zur  

Unterstützung der Angehörigen 

Wir beraten und betreuen Sie gerne rund  
um die Themen Pflege, Hauswirtschaft  
und Betreuung.

Anwaltskanzlei  Dieter Popel
Tätigkeitsschwerpunkte:
· Familienrecht
· Verkehrsrecht
· Sozialrecht

Tiergartenstraße 4a · 97209 Veitshöchheim
Telefon (09 31) 35 82 30 55 · Fax (09 31) 35 82 30 56

info@kanzlei-popel.de · www.kanzlei-popel.de

Kompetenz seit 30 Jahren!

Interessensschwerpunkte:
· Mietrecht
· Vertragsrecht
· Erbrecht
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